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(54)  Lottozufallsgenerator 

(57)  Lottozufallsgenerator  mit  einem  Gehäuse  1  und 
einer  darin  untergebrachten  Schaltungsanordnung.  Der 
Lottozufallsgenerator  besitzt  eine  an  einer  Seite  des 
Außengehäuses  1  angebrachte  Betätigungsöffnung  28 
zur  Betätigung  eines  am  Innengehäuse  angebrachten 
Schalters  1  5.  Durch  die  Betätigung  des  Schalters  wird 
ein  Zufallsgenerator  veranlaßt  eine  vorbestimmte  Anzahl 
Zahlen  aus  einer  vorbestimmten  Gesamtmenge  zufällig 
auszuwählen.  Die  ausgewählten  Zahlen  werden  einem 
in  die  Schaltungsanordnung  integrierten  Sprachgenera- 
tor,  der  eine  Anzahl  von  digitalen  Sprachmustern  spei- 
chert,  zugeführt.  Die  digitalen  Sprachmuster  werden  in 
ein  Analogsignal  umgesetzt.  Das  analoge  Sprachsignal 
wird  in  einem  Verstärker  verstärkt  und  die  ausgewählten 
Zahlen  aus  Sprachsignale  über  einen  Lautsprecher  26 
nacheinander  ausgegeben. 
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